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Nr. 17 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Zum: "I 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes 
in Tiegenhof und Neuteich. 
Sprechſtunden 
des Kreisfürjorgearztes im Monat Mai 1925 
in Tiegenhof im Areishauſe 
an jedem Mittwoch mit Ausnahme von Mittwoch, den 

2. Mai 


um 10 Uhr für Schwangere 
Ul Urüppel und Lungenkranke 
1 „ Säuglinge und Kinder 
in Neuteich im Waiſenhauſe 
am Dienstag, den 22. Mai 
um 1 Ayr für Schwangere, Säuglinge und Kinder 
„ 2 „ „ Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird in geſundheitlicher und 
wirtſchaftlicher Beziehung Rat erteilt und ſoweit wie 
‚ möglich Hilfe gewährt werden. ul 

Für uneheliche Schwangere wird ev. die Aufnahme in 
die Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Haus ⸗ 
ſchwangere vermittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, 
wenn die Schwangere noch wenigſtens 4 Wochen vor ihrer 
Niederkunft ſteht. 

Kreiswohlfahrtsamt. 
MEN 2. —ä — 
Wohnungsbauabgabe. 
| Nachſtehende Gemeinden find mit der Abführung der 
Wohnungsbauabgaben noch im Küditande: 

Bärwalde, Blumſtein, Damerau, Fürſtenwerder, Holm, 

Mierau, Neukirch, Neuſtädterwald, Kückenau, Warnau, 

Kunzendorf, Dammfelde, Gnojau, Lakendorf, Tragheim, 

Grenzdorf A, Grenzdorf B, Eichwalde, Adl. Renkau, 

Tiegenhagen, Vierzehnhuben, Pordenau, Trappenfelde, 

Tralau, Kaithof, Niedau, Simonsdorf, Ließau. 

Die Abführung der Beträge und Einſendung der be- 
richtigten Steuerrollen wird innerhalb 8 Tagen erwartet. 
b Tiegenhof, den 17. April 1925. 

a Kreisausjchuß des Hreifes Gr. Werder. 

cr. 3, 


Rotes Kreuz. 
Unter Hinweis auf meine Bekanntmachung vom 5. März 
d. Is. (Kreisblatt Nr. 40) erſuche ich die Herren Orts⸗ 
vorſteher, mir gefälligſt alsbald diejenigen Perſonen nam- 
haft zu machen, welche bereit ſind, dem Zweigverein 
vom Roten Kreuz als Mitglieder beizutreten. Es liegen 


bisher erſt Beitrittserklärungen aus den Gemeinden Lin⸗ 


denau und Schönau vor. 1 


Tiegenhof, den 17. April 1923. 
Der Landrat. 
Nr. 4. — — 5 
Umſatz⸗, Grunderwerb⸗ und Zuwachsſteuer. 
Die Verwaltung der Umſatz“, Grunderwerb- und Su- 
wachsſteuer im Ureiſe Großer Werder iſt mit Wirkung 
vom 16. April d. Is. der in Tiegenhof eingerichteten 
ſtaatlichen Hilfsftelle des Steueramtes III übertragen. Das 


1 rn 


Neuteich, den 26. April 


1923 


Büro befindet ſich Schloßgrund 7 gegenüber der ev. Kirche. 

Mit dem gleichen Seitpunkt hat der Ureisausſchuß 
ſeine Tätigkeit in der Verwaltung der genannten Steuern 
eingeſtellt. 

Die Orts behoͤrden werden erſucht, 
üblich bekannt zu geben. 

Tiegenhof, den 18. April 1923. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

N. = ag 


dies ſofort orts- 


Unfallverhütungsvorſchriften. 

Bei Neu⸗ und Umbauten gewerblicher Anlagen ent: 
ſtehen oft dadurch Unzuträglichkeiten, daß die einſchlägigen 
Beſtimmungen der Unfallverhütungsvorſchriften der Berufs ⸗ 
genoſſenſchaften nicht berückſichtigt werden. Die Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaften erhalten von den Bauarbeiten, falls überhaupt, in der 


Regel erſt nach deren Beendigung Kenntnis. Wenn dann von 


ihnen in der baulichen Ausführung ein Verſtoß gegen 
die Unfallverhütungsvorſchriften gefunden und deſſen 
Abſtellung gefordet wird, ſo berufen ſich die Unter⸗ 
nehmer meiſt darauf, daß die Beſtimmungen der Bau⸗ 
polizeiordnung beachtet ſind und weigern ſich, koſtſpielige 
Aenderungen vorzunehmen. Sur Vermeidung dieſer Uebel⸗ 
ſtände ſind die Gewerbeaufſichtsbeamten veranlaßt, daß ſie 
bei Prüfung der Pläne von Neu- und Umbauten gewerb- 
licher Anlagen ihrerſeits auf die einſchlägigen Beſtimmungen 
der berufsgenoſſenſchaftlichen Unfallverhütungsvorſchriften 
achten und in ihren Prüfungsbemerkungen auf dieſe 
hinweiſen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, die Beachtung der 
Beſtimmungen der Unfall verhütungsvorſchriften bei Erteilun 


der Bauerlaubnis zur Bedingung zu machen. ö 


Tiegenhof, den 14. April 1925 

Der Landrat 

Nr. 6. — 
Amtsbezirk Barenhof. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der 
Hofbeſitzer Guſtav Wiens in Bärwalde zum Amts vorſteher 
des Amtsbezirks Barenhof auf die Dauer von 6 Jahren, 
und zwar vom I. April 1923 bis 31. März 1929, er⸗ 
nannt worden. 

Tiegenhof, den 17. April 1925 

der Landrat 
als Dorjigender des Kreisausſchuſſes. 


N. 7. — ER 
Perſonalien. 

Anſtelle des von Tragheim verzogenen Lehrers Werner 
iſt der Schmiedemeiſter Richard Fink als Schöffe dieſer 
Gemeinde von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 25. April 1923. 
Der Landrat 
als Verſicende des KAreisausſcl uſſes 


Nr. 8. 
Perſonalien. 

Die zu Schulvorſtehern der Schule in Damerau ge= 
wählten Gutsbeſitzer Willi Weiſe und Arbeiter Paul 
Gutowski, beide in Damerau, ſind für dieſes Amt von 
mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 12. April 1925. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden, 


Oeffentliche Bekanntmachung 
betr. anderweitige Bewertung der Sach- und 
| Naturalbezüge. 
Die Werte der Sach- und Naturalbezüge werden in 
Abänderung der im Staatsanzeiger Teil] Seite 182 be⸗ 
kanntgegebenen Sätze bezüglich Getreide, Erbſen, Futter- 


rüben und Ferkel vom 50. 4. 1925 ab anderweit wie 
folgt feſtgeſetzt: 

50 kg. Weizen 35000 M 

50 „ Rogen 30000 „ 

50 „ Erbſen 50000 „ 

50 „ Gerſte 26000 „ 

50 „ Haſer 26000 „ 

50 „ Futterrüben 1500 „ 

Ferkel 30000 


Die Bewertung der anderen Sach- und Naturalbezüge 
ſowie der freien Station bleibt unverändert wie bisher 
beſtehen. a 
Danzig, den 19. April 1923. 
Der Leiter des Landesſteueramtes. 
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Druck und 1 R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt 5 
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Das in Schönſee gelegene 
P farrland (2 Morg.) kommt 


sw Neuberpachtung 
Pachttermin 
Mittwoch, den 2. Mai, 
vorm. 8 Uhr im Pfarrhauſe. 
Pachtbedingungen werden am 
2. bekanntgegeben. 
Schöneberg, d. 25. April 1925. 
Der Gemeinde-Kirchenrat 
Dr. Maedilenburg, 
Pfarrer. 


Signier⸗ 
Tuſche 


zum Signieren von 


Fäſſern, Kiſten, Säcken 


pp. mittel‘ Schablonen, 
ebenfalls 


Signier⸗Kreide 
empftehlt Buchhdlg. Pech. 
Ab Gſtpreußen habe noch 

einige komplette 


elektriſche Anlagen 


günſtig abzugeben, volle Garantie wird „age evtl. 
auch die erforderlichen Inſtallationen. 


Elektr. techn. Büro 


Walter Bersuch, Tiegenhof, 
Mühlengang 88. . Telefon 85. 


Günther Wagners 5 
farbige 


Wandtafel⸗ Kreide 


für e n . R. Tech, 3 


Eine en auf hast Gebiete der Bereifung! 


W. (-REIFEN 


für Automobile, Motorräder und Fahrräder 
— — Patentiert in allen Kulturftaaten. — — 


Hohlreifen⸗ Ohne Cuft Nur Gummi 
Keine Panne! — — Keine Reparaturen! 


Keine Erſatzreifen nötig! 
Die reſtloſe Löſung des Problems, abſolute 


Sicherheit mit höchſter Elaſtizität und größter 
Lebensdauer zu vereinigen Für den Selbſt⸗ 
fahrer, ſowie für alle Wagen, bei 
denen die Frage nach der Fahr⸗ 
ficheryeit obenan ſteht, iſt er die einzig 
denkbare Bereifung! 


Alleinvertreter für Danzig und Pommerellen: 
Kurt Otto Kannenberg, 
Danzig. 

Telefon 1297 Frauengaſſe 46. 
Kraftfahrzeuge u. Zubehör. Sur Poſener Meſſe 

Stand 379. Nowei Hali rzad XIII. 


Empfehle zur ee 


LysO1 und Creolin 


Rtenjdrogeie R. Hirsbrunner, ie? 


Raub an Nr. 255. 
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